
Rollenvielfalt-Seminar für die Klassen 9 

 

Vom 19.02.-23.02.2018 haben die Klassen 9, jeweils einen Tag lang, das Seminar 

„Rollenvielfalt“ im Kinder- und Jugendzentrum „Die Gelbe Villa“ in Remscheid 

besucht. Die Schüler und Schülerinnen wurden in verschiedenen, praktischen 

Gruppenübungen an das Thema Rollenvielfalt, geschlechtsbedingte 

Benachteiligungen und Vorurteile herangeführt. 

Die anfänglichen Übungen wurden mit der gesamten Klasse durchgeführt. Beim 

Warm-up- Spiel „1, 2 oder 3“ konnten die Schüler und Schülerinnen schon 

feststellen, dass auch heutzutage immer noch keine „richtige“ Gleichberechtigung 

zwischen Männern und Frauen herrscht. Es folgte eine Diskussionsrunde, in der 

verschiedene Fragestellungen bearbeitet wurden: 

- Was ist typisch für Jungen? Was ist typisch für Mädchen? 

- Wer hat es besser? Jungen oder Mädchen? 

- Was findest du gut daran, ein Junge/ Mädchen zu sein? Gibt es Situationen,   

in denen du lieber in der Haut des anderen Geschlechts stecken würdest? 

Wann fühlst du dich benachteiligt? 

Anschließend hatten die Schüler und Schülerinnen in einer ausgiebigen Pause, Zeit 

zum Frühstücken, Billard, Airhockey oder kicker spielen, bevor es dann in 

geschlechtsspezifischen Gruppen weiter ging. Schüler und Schülerinnen befüllten, 

getrennt voneinander, vier Pinnwände mit Antworten zu folgenden Fragestellungen: 

- Was erwarten Erwachsene von mir? 

- Mädchengruppe: Was erwarten Jungs von mir? Jungengruppe: Was 

erwarten Mädchen von mir? 

- Mädchengruppe: Was erwarten andere Mädchen von mir? Jungengruppe: 

Was erwarten andere Jungs von mir? 

- Was will ich? 

Nach einer weiteren Diskussionsrunde wurden die Gruppen getauscht, sodass sich 

die Jungen die Ergebnisse der Mädchen und umgekehrt, ansehen konnten. Nach 

einer kurzen Ergebnissichtung hatten nun die Jungen die Aufgabe, Erwartungen auf 

der Pinnwand der Mädchen „Was erwarten Jungs von mir?“ zu streichen,  die sie für 

völlig überflüssig hielten. Die Mädchengruppe erledigte ebenfalls diese Aufgabe an 

der Pinnwand der Jungen „Was erwarten Mädchen von mir?“. Im Anschluss daran 

trafen sich beide Gruppen gemeinsam vor den beiden bearbeiteten Pinnwänden und 

hatten auch hier wieder Zeit sich über ihre Änderungen auszutauschen. 



Rückblickend war dies jeweils ein sehr schöner Tag, außerhalb der Schule, bei der 

man viel über gesellschaftliche Erwartungen, Vorurteile und Klischees, 

geschlechtsbedingte Benachteiligung und die unterschiedlichen Meinungen seiner 

Mitschüler und Mitschülerinnen erfahren hat. Auch den Klassenlehrern und 

Klassenlehrerinnen  wurden durch das Seminar ein besonderer Einblick in das 

Klassengeschehen ermöglicht. 

 

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich beim Kompazz-Team für die gute 

Betreuung, Tagesgestaltung und die Verpflegung bedanken!      

                          Text u. Fotos von unserer Sozialarbeiterin, Frau Melanie Kloß 

 

Hier geht’s zur Fotostrecke: 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 


